




Testschiff „African Forest“ 

Um das Langzeitverhalten der CSPC-Beschichtung unter 
realen Bedingungen zu prüfen, wurden von der Reederei Rörd 
Braren Testflächen auf den Mehrzweckschiffen  „African 
Forest“, „African Wind“ und „African River“ bereitgestellt. 
Diese befuhren eine Strecke zwischen Antwerpen, Belgien 
und Gabon,  Africa. 
 
Nach zweijähriger Fahrt war ein leichter Bewuchs durch 
Seepocken festzustellen, der sich jedoch mithilfe einer 
herkömmlichen Spülbürste rückstandsfrei entfernen ließ. Die 
darunterliegende Beschichtung war vollständig intakt und 
wies keinerlei Beschädigungen oder Anzeichen von 
Biokorrosion auf.  
 
 

Biozidfreie Alternative zu Antifouling 

Testyacht „Polaris“ 

CSPC - die umweltfreundliche Alternative zu Antifouling 
Die CSPC-Beschichtung ist eine optimale Alternative zu den bisherigen biozidhaltigen 
Antifoulingsystemen.  
Mit der CSPC-Beschichtung leisten Sie einen Beitrag zur Schonung der Umwelt und 
schützen gleichzeitig Ihren Rumpf vor Osmose und Biokorrosion - und das über mehrere 
Jahre. Bei Einhalten der Reinigungsintervalle ist rückstandsfreie Entfernung von Bewuchs 
problemlos möglich.  

 

Die vollständige Beschichtung eines Schiffsrumpfes 
erfolgte bei der Segelyacht „Polaris“, die mit einer 
grauen  CSPC-Variante versehen wurde. In der ersten 
Saison konnten bereits erfolgversprechende 
Reinigungsergebnisse erzielt werden, die zu einer 
erneuten Verbesserung der Beschichtungsparameter 
führte. In der zweiten Saison wurde die Polaris dreimal 
abgetaucht und mithilfe eines Schwamms gereinigt, 
wodurch bei Saisonende nahezu Bewuchsfreiheit 
herrschte. 
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Es betreut Sie gerne: 
 

Für weitere Informationen wenden Sie sich an:  
 Phi-Stone AG  

Kaiserstraße 2 
24143 Kiel 
Tel.: +49 431-7054186 
Email: info@phi-stone.de 
 


